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Wohnhau in Ecklage und seitliche Torpfeiler; massiver Putzbau mit mächtigem Korbbogenportal und 
Mansarddach, baugeschichtlich und städtebaulich von Bedeutung

Kurzcharakteristik

Das in Ecklage stehende Wohnhaus mit seitlichen Torpfeilern wurde im 18. Jahrhundert erbaut. Der 
massive, zweigeschossige Putzbau trägt ein leicht geschweiftes Krüppelwalmdach, das traufseitig 
zweigeteilt ist. Die traufseitige Hauptfassade ist von einem mächtigen Korbbogenportal aus Sandstein 
geprägt. Rechts von diesem befinden sich zwei breite Fenster mit segmentbogenförmigem Abschluss, die 
von profilierten Bedachungen bekrönt werden. Die übrigen Fenster schließen flach ab und haben kräftige 
Einfassungen. Die Fassade ist ansonsten ohne nennenswerte Gliederungselemente. Der untere Teil des 
Daches wird von einem breiten, geschleppten Zwerchhaus eingenommen, das vier Fenster besitzt. Auf der 
Gebäuderückseite befindet sich mittig ein zweigeschossiger, großer Erkeranbau mit Walmdach. Aufgrund 
seiner bauzeitlich authentischen, für die Stadtentwicklung Strehlas im 18. Jahrhundert charakteristischen, 
barocken Architektur und Gestaltung und seiner massiven Präsenz kommt dem Wohnhaus 
baugeschichtliche und städtebauliche Bedeutung zu.
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